
Fünftes Concert
der

philharmonischen Gesellschaft in Laibach 
unter der Leitung ihres Musikdirectors Herrn

Josef Zöhrer

S o n n t a g  d e n  14.  A p r i l  1 8 8 9

im landschaft l ichen Redoulensaale .

,Antigone‘ des Sophokles
Musik von Felix  M ende lssohn-B artho ldy ,

für Declamation, Solostimmen, Männerchor und Orchester.

Das leitende Gedicht (von Christian Kuffner) wird von dem 
Herrn Victor Pessiak gesprochen, die Soli von den Herren Dr. Leo­
pold Delmor, Josef Rohm, Gustav Nebenführer und Johann Kos/er 
gesungen. Der M ännerchor der philharmonischen Gesellschaft 
ist verstärkt durch die Mitglieder der Sängerrunde des Laibacher 
Deutschen Turnvereines.

Das leitende Gedicht sam m t den Chortexten sind abends an der Casse für 
20 kr. zu haben.

W  Die p. t. M itglieder w e rd e n  höflichst e rsuch t ,  die E in ­
tr i t tsk a r ten  m itzubringen  und  abzu g eb en ,  da ohne  V o rw e isu n g  
derse lben  der  E inlass n ich t  sta ttfinden kann.

D er E in tr itt is t n u r  den Vereinsviitgliedern  gegen A bgabe der a u f  N am en  lautenden  Ein­
trittskarten  gesta tte t. D a nach § 16 der S tatuten Fam ilien das Recht zum E intritte f ü r  d re i in  
gem einscha ftlicher H a u sh a ltu n g  lebende, nicht selbständige Angehörige zu steh t, so wolle für jedes 
w eitere, an den statutenm ässigen musikalischen A ufführungen theilnehm ende Fam ilienm itglied eine 
separate E in trittskarte  beim H errn  V ereinscassier C arl K a r in g e r  gegen Entrich tung des S ta tu te n -  
massigen Jahresbeitrages von /  J l  gelöst werden.

Anmeldungen zum Eintritte in die philharm. Gesellschaft werden in der 
Handlung des Herrn Carl K aringer, Rathhausplatz, entgegengenommen.

Anfang p r ä c i s e  7 U h r  abends.

Zur Aufführung gelangt:
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